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Gibt es eigentlich noch mehr als Football in diesem Land? Im Moment kaum vorstellbar. Aber doch, da war 

ja was, worauf mich alle angesprochen haben, genau Baseball und Basketball. 

Wenn man mal in die Stadt rein läuft, so wie ich letzten Sonntag, und nicht den RTA nimmt, dann sieht man 

es gleich am südlichen Stadtrand. das Stadion der Cleveland Indians, des Tribes. Zugegeben, das Stadion 

der Brown direkt am Wasser liegt exponierter, das der Indianer wirkt dafür aber nicht minder kleiner, auch 

wenn es rund 20.000 Leute weniger fasst. Progressiv Field wirkt im Moment wie ausgestorben, die Saison 

endete im September. Jetzt sind noch einige Konzerte und im Winter eine gigantische Eisshow. 

Bitte wundert Euch jetzt nicht, dass Markus immer noch begeistert die Phillies anfeuert. Die spielen in einer 

anderen Liga, was jetzt nicht besser oder schlechter heißt, nein einfach nur anders. Aber das schaut Ihr am 

besten selbst irgendwo nach. Ich weiß nur so viel: man ist in einer Liga und bleibt in der, steigt weder auf 

noch ab, noch wechselt sie. 

 

  

  

http://cleveland.indians.mlb.com/index.jsp?c_id=cle
http://cleveland.indians.mlb.com/cle/ballpark/index.jsp


  

 

Neben Baseball wird dann auch noch Basketball in Cleveland gespielt. Die Cleveland Cavaliers spielen in 

der Quicken Loans Arena, der Q-Arena. Diese liegt direkt neben Progressiv Field und Heinz Erhardt hätte sie 

vermutlich als hübschhässlich bezeichnet. Die Cavaliers spielen seit Oktober wieder und haben bisher 

mehr gewonnen als verloren. Zuletzt haben sie gegen Boston gewonnen, und das war ganz schön 

spannend. Erst im letzten Viertel konnten sie das Spiel an sich reißen und einen Endstand von 87:95 

erzielen. Jetzt gerade spielen sie gegen die Toronto Raptors, aber das sieht nicht gut aus. Ein Rückstand 

von 69:90 im letzten Viertel. Ja, Ihr habt richtig gelesen in der NBA spielen auch kanadische Vereine. Wie 

wär’s mal mit Rapid Wien in der Bundesliga? 

 

  

 

Á propos Bundesliga, es gibt ihn hier auch, Soccer, the real football, … Fußball eben. Die in meiner 

Nachbarschaft gelegene St. Ignatius High-School hat neben ihrem Footballfeld, auf dem jeden Freitag die 

Homes gegen die Guests spielen, auch ein Soccerfeld. zwar ohne Tribüne. Und gestern Abend wurde aus 

dem Footballfeld sogar ein Soccerfeld und trotz Regen war die Tribüne voll. Vielleicht liegt’s auch an den 

vielen Lateinamerikanern bei mir im Viertel. In manchen Gassen kommt man mit englisch nicht weit. 

 

 

 

 

http://www.nba.com/cavaliers/
http://www.theqarena.com/

